
Spielbericht
Spielbericht vom 20. August 2005 - 2. Runde Landesliga Ost:

ASKÖ SV Viktoria Marchtrenk - Union Wohnpoint Rohrbach/Berg 0:3 (0:0)

* * * * * * * * * * * * * * * * * *

Aufstellung Union Wohnpoint Rohrbach/Berg:
Daniel Kerl; Christian Schuster (70. Christoph Homolka), Rene Beham, Dietmar Schuster, Roland Kiesl; Tobias
Kasper (46. Matthäus Leibetseder), Christoph Muezell, Dominik Stöbich (80. Christian Eisschiel), Leo Laher; Petr
Janura, Premysl Kukacka

Tore:
75. Min.    0:1    Premysl Kukacka
86. Min.    0:2    Christoph Homolka
89. Min.    0:3    Premysl Kukacka

250 Zuschauer
Schiedsrichter: Paul Weisshäupel

Starkes Spiel der Wohnpoint-Kicker in Marchtrenk!
Die Hofer-Elf begann sehr druckvoll und schnürte die Heimischen förmlich in der eigenen Hälfte ein. Das Tor war
aber zunächst wie vernagelt. Es gab Chancen für die Rohrbacher beinahe im Fünf-Minuten-Takt. Bei einem
abgefälschten Schuss von Dietmar Schuster in der 20. min. reagierte der heimische Torhüter ausgezeichnet, 5 min.
später wurde ein Schuss von Leo Laher auf der Linie gerettet und noch vor der Halbzeit schoss Leo Laher nach
Zuspiel von Rene Beham aus kurzer Distanz über das leere Tor. Die Heimischen schlugen eine sehr harte Gangart
ein und das sollte sich rächen; bereits in der 35. min. musste Sebille Jacques mit gelb/rot vom Feld.
Die 2. Hälfte war ein einziger Sturmlauf auf das Marchtrenker Tor. Ein herrlicher Freistoß von Rene Beham
klatschte von der Latte zurück. Kurz darauf knallte Dominik Stöbich den Ball aus kurzer Distanz über das Tor, aber
in der 75. min. war es endlich so weit. Premysl Kukacka verwertete einen Stanglpass von Matthäus Leibetseder
zum erlösenden 1:0. 5 min. später prallte ein Schuss von Matthäus Leibetseder wiederum an die Querlatte. Einen
weiten Pass von Dietmar Schuster nützte in der 86. min. Christoph Homolka; er überhob aus 25 m den heimischen
Torhüter zum hochverdienten 2:0 und schon 3 min. später nützte wiederum Kukacka das Zuspiel von Leo Laher
zum 3:0.
Obwohl die Tore so spät fielen, war der 3:0 Sieg hoch verdient, sogar in der Nachspielzeit waren noch Chancen für
weitere Treffer da.

Vorschau auf das Heimspiel am kommenden Samstag, 27.8.2005, 17.00 Uhr, gegen SC Marchtrenk:
Mit SC Marchtrenk kommt eine starke Mannschaft nach Rohrbach. Wenn es unserer Elf gelingt, so kompakt
aufzutreten wie im vergangenen Spiel, werden die Punkte in Rohrbach bleiben.

Rohrbach, am 22. August 2005
Gerhard Engleder, Sektionsleiter der Union Wohnpoint Rohrbach/Berg

 


